
Nathlie C. Maring: ein Semester an der 

Aix-Marseille Université

Es war eine erlebnisreiche und 

unglaublich spannende Zeit, sowohl an 

der Uni/in den Vorlesungen wie auch in 

der Freizeit. Ich habe einen neuen 

Blickwinkel auf ökonomische 

Zusammenhänge und Geschehnisse 

kennengelernt sowie eine andere 

Mentalität. Auch habe ich viele neue 

Kontakte geknüpft, sowohl mit Franzosen 

als auch mit Menschen aus der ganzen 

Welt und konnte so ein grösseres 

Netzwerk aufbauen, das mich privat und 

beruflich weiterbringen wird/kann. Zudem 

konnte ich in eine andere Lebensweise/

Kultur eintauchen, das Land und die 

Leute kennenlernen. Dazu gehörten aber 

auch, erst einmal alle administrativen 

Hürden zu nehmen, die in Frankreich 

zum Teil rel. hoch sind. Ich musste mich 

in Geduld üben und immer überall 

nachfragen gehen, damit etwas in 

Bewegung kam. Das wiederum hat mich 

persönlich weitergebracht.

Sarah Zen-Ruffinen: ein Semester an der Université Paris-Sorbonne

Für mich war es eine unglaubliche Erfahrung und ich empfehle allen, die die 

Möglichkeit haben, unbedingt auch ein Austauschsemester zu machen! Ich habe 

sehr viel über die französische Kultur und Paris gelernt, sehr viel gesehen und viele 

interessante Menschen kennengelernt. Auch von der Universität kann ich viel 

mitnehmen. Die Kurse waren alle auf Frankreich und Paris zentriert. Dadurch habe 

ich viel über die Geschichte des Landes und der Grossstadt gelernt. Ich habe einen 

Kurs über die Pariser Geschichte belegt – dadurch habe ich die Stadt von einem 

ganz anderen Winkel kennengelernt. Paris ist meiner Meinung nach eine der besten 

Städte, um ein Austauschsemester zu machen, da dort immer etwas los ist, es hat 

alles für jeden Geschmack und es wird einem niemals langweilig!

Chloé Dubuis: un an à la Julius-Maximilian Universität Würzburg

Cet échange universitaire a été une expérience enrichissante sous 

toutes ses facettes. Que ce soit sur le plan intellectuel : connaissance 

d’un autre système juridique, cours variés qui nourrissent la pensée 

critique, contact avec le corps professoral, approfondissement de la 

langue allemande ou encore faculté d’adaptation à un domaine 

universitaire dans une langue étrangère. Ou sur le plan personnel : 

confiance en soi, indépendance, sociabilité, oser sortir de son confort, 

se lier d’amitié avec des personnes qui nous étaient totalement 

inconnues et qui viennent d’horizons différents etc. 

Au final, l’important est de se lancer :)
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